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Hintergrund 
 

Nach und nach tasten sich alle zurück aus den Einschränkungen der Krise. Corona hat vieles durcheinander gewirbelt, Wunden gerissen, viele von 
uns gehörig mitgenommen. Wie sieht es in unserer Stadtgesellschaft aus? Wie steht es um das Vertrauen der Menschen in die Demokratie? 
Welche Auswirkungen hat Corona auf Beteiligung und zivilgesellschaftliches Engagement? Was ist jetzt dran? Wie geht es weiter? Wo setzen wir 
unsere Schwerpunkte bei unserem Einsatz für eine demokratische, vielfältige und engagierte Stadtgesellschaft? Das waren die Fragen, die wir uns 
am 1.7. in der Veranstaltung „Mitdenken für die Demokratie“ stellten.  
 
Hintergrund für die Veranstaltung war auch, dass die Partnerschaft für Demokratie (PfD) über finanzielle Mittel für die Förderung von Demokratie 
und Vielfalt in unserer Stadt verfügt. Die Veranstaltung eröffnete die Möglichkeit, gemeinsam zu überlegen, für welche Themenfelder wir im 
nächsten Jahr PfD-Mittel einsetzen wollen und was wir damit in unserer Stadt anschieben und bewegen wollen. In Kleingruppen tauschten wir uns 
zu verschiedenen Themen aus unseren PfD-Förderschwerpunkten aus. Wir schauten, wo wir bei dem jeweiligen Thema gerade stehen und was 
nächste Schritte sein können. Teilweise wurden auch schon konkrete Projektideen eingebracht und diskutiert.  
 
Eingeladen waren alle, die im Namen ihrer Organisation oder einfach als politisch interessierte Menschen, Demokratie in unserer Stadt mitdenken 
wollen, insbesondere jene, die jetzt bereits aktiv sind oder zukünftig mit anpacken wollen. 
 
 
Ablauf 
 

- Begrüßung / Einführung 
- Kleingruppen zum Ankommen 
- Zusammenfassung aus den Gruppen im Plenum 
- Vorstellung der Thematischen Arbeitsgruppen  

 

Pause / Imbiss 
 

- Thematische Arbeitsgruppen (1. Vertrauen in die Demokratie, 2. Beteiligung und Engagement von Bürgerinnen und Bürgern in Zittau und den 
Ortschaften, 3. Gerechtigkeit und Solidarität (in und nach der Krise, Geschlechter- und Generationengerechtigkeit, ...), 4. "Das wird man doch 
wohl mal sagen dürfen!" Was tun gegen Abwertung und Diskriminierung und die aktuelle Diskursverschiebung?) 

- Zusammenfassung aus den Gruppen und Diskussion  
- Ausblick und Abschluss 
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Zunächst gingen wir in Kleingruppen zum Ankommen ganz offen den Fragen nach: Warum bin ich hier? Welche Themen bewegen mich? Was 

müssen wir angehen? 
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Nach der Pause ging es dann in thematischen Arbeitsgruppen weiter:  
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Nach den intensiven Gesprächen in den Arbeitsgruppen (die mit 45min viel zu kurz waren!) gab jede Gruppe im Plenum einen Einblick in ihre Diskussion, die 
danach für die große Runde geöffnet wurde. Hier kamen noch viele wertvolle Ergänzungen und Diskussionsbeiträge, die wir auf den Fotos (s.o.) mit 
dokumentiert haben. Dabei wurde deutlich, dass Interesse besteht, die einzelnen Arbeitsgruppenthemen in weiteren Veranstaltungen mit mehr Zeit, weiter 
zu denken.  

 

Ausblick: 

Im nächsten Jahr werden der PfD voraussichtlich wieder 45.000 € in einen Aktions- und Initiativfonds und 10.000 € in einem Jugendfonds zur Förderung von 
Demokratie und Vielfalt in der Stadt Zittau zur Verfügung stehen.  

Die Förderziele der PfD für 2022 werden mit den Ergebnissen dieser Veranstaltung abgeglichen und ggfs. ergänzt und verändert. Einzelne wichtige Vorhaben 
können zudem in den Antrag der Stadt Zittau an das Bundesprogramm einfließen, der im Sommer erarbeitet wird.  

 

Weitere Informationen:  

Weitere Informationen zur Partnerschaft für Demokratie finden Sie unter: zittau.neisse-pfd.de 

Unter dem Dach der PfD agiert die AG Dialog Zittau. Weitere Informationen: https://ag-dialog-zittau.org/ 

 

        


